
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

            

         

 

 

Pressemitteilung der CDU-Fraktion: „Gartenstraße muss deutlich sauberer und vor 

dem Kino behindertengerecht werden!“ 
 
Die CDU-Stadtratsfraktion Reutlingen beauftragt die Verwaltung erneut für deutlich sau-
bere und hygienische Verhältnissen in der Gartenstraße zu sorgen. Speziell an den Bushal-

testellen, vor den Geschäften und am Planie Kino Center seien die Zustände untragbar, so 
die Fraktionsvorsitzende Gabriele Gaiser. Diese „nicht akzeptable“ Situation haben die 
Christdemokarten gemeinsam mit Anwohnern in Augenschein genommen. Vorort konnten 

sie sich einmal mehr überzeugen, dass im Bereich der Bushaltestellen, aber auch an den Ge-
schäften, Banken und im Bereich des Planie Kino Centers, unhaltbare hygienische Verhält-
nisse vorliegen. „Vor allem nicht einsehbare Stellen werden als öffentliche Toilettenmiss-
braucht — das geht nicht!“, so die stellvertretende Fraktionsvorsitzende Elisabeth Hille-

brand. Es sei überfällig, hier für die Busnutzer, Busfahrer und Einkäufer so schnell wie mög-
lich Abhilfe zu schaffen. „Wir brauchen endlich Toilettenanlagen in der Gartenstraße!“, so 
Elisabeth Hillebrand. Diese wurden von die CDU-Fraktion bereits im Februar 2020 bei der 

Stadtverwaltung beantragt. Passiert sei nichts, was nicht geduldet werden könne. 
 
Ebenfalls fordert die CDU-Fraktion, dass nochmals geprüft wird, ob der Bordstein am Ein-

gangsbereich des Kinos abgesenkt werden kann. „Die Absenkung des Bordsteins vor dem 
Eingangsbereich des Kinos ist für Rollstuhlfahrer zwingend. Inklusion ist in aller Munde – da 
darf es nicht sein, dass man in Reutlingen behinderten Menschen den Zugang zu Kulturver-
anstaltungen wie einen Kinobesuch unnötig erschwert“, so die stellvertretende Fraktions-

vorsitzende Elisabeth Hillebrand. 
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